
Copyright          www.feuerwehr-journal.net          Redaktion Horst-Dieter Scholz        

 Blaulicht: Einsätze	        20191120

Essen (NRW). Ein Appartement in einer Wohnan-
lage mit 66 Einheiten ist in Essen-Katernberg am 
frühen Abend vollständig ausgebrannt. Der Woh-
nungsmieter der kleinen Wohneinheit im ersten 
Obergeschoss war bei Brandausbruch anwesend 
und trug leichte Brandverletzungen davon. Er 
konnte sich selbst in Sicherheit bringen und wur-
de nach medizinischer Versorgung in ein Kranken-
haus transportiert. Drei weitere Menschen brach-
ten Rettungskräfte mit Fluchthauben in Sicherheit, 
andere kamen selbstständig ins Freie. 

Sammelstelle Straßenbahn
Wegen der niedrigen Außentemperaturen hielten die 
Einsatzkräfte eine vorbeifahrende Straßenbahn der 
Linie 107 an, sie wurde kurzfristig zur warmen Aufent-
haltsmöglichkeit umfunktioniert. Mehrere Erwachsene 
und ein Kind hielten sich während des Einsatzes in der 
Bahn auf. Eine Weiterfahrt wäre wegen der quer zur 
Fahrbahn liegenden Schläuche ohnehin nicht möglich 
gewesen. 

  Feuer in Appartementanlage

Das Feuer drohte zunächst nach oben überzugreifen, 
war aber dann rasch unter Kontrolle und mit zwei Roh-
ren über Drehleiter und im Innenangriff kurz darauf ge-
löscht. Belüftungsmaßnahmen und in allen Wohnein-
heiten wurden Kontrollem und Schadstoffmessungen 
vorgenommen. Gegen 22:30 h erfolgte eine Brand-
nachschau. 

Die Feuerwehr war mit zwei Löschzügen, unterstützt 
durch die Freiwillige Feuerwehr Katernberg und meh-
reren Rettungswagen vor Ort. 

Interessant am Rande: Während die Maßnahmen vor 
Ort liefen, meldeten sich wiederholt Bewohner der 
Wohnanlage über Notruf, gaben auf Nachfrage wert-
volle Informationen über die Ausbreitung von Feuer 
und Brandrauch und bekamen von den Leitstellendis-
ponenten gleichzeitig Verhaltenshinweise. 
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